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Ganten.

Johann Messer von Herbetswyl Vogtey Falkenstein.

Joseph Burkard Schlosser von Herkingen. Vgt.Flkstn»

Fruchtpreise.

Kernen 20 Bz.
Mühlengut >4 Bz. 2 kr.
Roggen 1; B. >4 B. » kr.
Wicken, »2 Bz.

Das Schaf und das Lämchen.

Jum Lämchen sprach das Schaf: »mein Kind sey nicht ft kühn,

»Und geh nicht so allein nach jeder Gedend hin ;
»Sonst wirst du noch vom Wolf gebissen.

Das Lämchen horchte nicht, -- und ward vom Wolf zerrissen.

Ihr Mädchen folgt der Mutter Lehren,
Der Wolfe sind erschrecklich viel,

Luch zu erHaschen, zu verzehren

Ist dieser Wölfe liebstes Spiel.

> Grabschrift.

Nein vielgeliebtes Weib deckt dieser Grabstein zui
Wie wohl ach! liegt sie hier zu ihr und meiner Ruh.

W * '
Hier liegt der beste Mann, den mir der Tod genommen s

Wo werd ich wiederum so einen Mann bekommen z

6 Tod: grausamer Tod, du raubst mir meinen Mann k
5 raub auch mjch weil ich allein nicht leben kann.
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